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Setup für RC-Cars 
Ausgearbeitet und bereitgestellt von „Pepsi“ 
 
 
Dieses Setup dient zur Grundeinstellung eines Fahrzeuges. Je nach Streckeneigenschaften 
müssen gegebenenfalls verschiedene Einstellungen nochmals angepasst werden! 
Grundvoraussetzung ist allerdings immer eine gerade Chassisplatte. 
 
 
Grundeinstellung: 
(ohne Stoßdämpfer und Stabis!) 
 
Chassis auf zwei gleich hohe Unterlagen stellen (vorne + hinten). 
Ausfederweg je Achse etwa gleich einstellen, wobei das Maß in erster Linie egal ist! Wird 
später links und rechts auf erforderliches Maß gleich eingestellt. 
 
Lenkung mit Sender mittig stellen! 
Spurstangen einstellen. Spur 0° 
Sturz Vorderachse mit Hilfe einer Sturzlehre oder Geodreieck auf 0° einstellen. 
Sturz und Vorspur der Hinterachse auch jeweils auf 0° einstellen 
 
Stoßdämpfer auf gleiche Länge einstellen und auf Reibung prüfen. 
Stoßdämpfer dann einbauen und die Vorspur, Nachspur und Sturz einstellen. 
Tweak prüfen – Radlast prüfen! 
 
Anschließend Räder demontieren und die Werte notieren! 
 

- Nachlauf Veränderungen 
- Sturz Veränderungen 
- Rollzentrum Veränderungen 
- Vorderachse – Vorspur/Nachspur 
- Hinterachse – Vorspur/Nachspur 
- Obere Querlenker – Länge Veränderungen 
- Obere Querlenker – Position Veränderungen 
- Reifen Laufbild 
- Bodenfreiheit / Ausfederweg Veränderungen 
- Stabi Veränderungen 
- Stoßdämpfer Position Veränderungen 
- Stoßdämpfer Kolbenbohrungen / Öl Veränderungen 
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Federwegbegrenzung 
 
Vorderachse 
 
Weniger Ausfederung : - weniger Anheben des Chassis unter Last 

- weniger Gewichtsverlagerung nach hinten 
    - weniger agil, aber stabiler 

    - gut bei ebenen Strecken! 
 
Mehr Ausfederung:  - mehr Anheben des Chassis unter Last 
    - mehr Gewichtsverlagerung nach hinten 
    - agiler, weniger stabil 
    - besser auf welligen Strecken! 
 
Hinterachse 
 
Weniger Ausfederung - weniger Anheben des Chassis beim Bremsen 

- weniger Gewichtsverlagerung nach vorne 
- stabiler beim Bremsen 
- gut auf ebenen Strecken! 

 
Mehr Ausfederung  - mehr Anheben beim Bremsen 
    - mehr Gewichtsverlagerung nach vorne 
    - agiler, aber nicht stabil 
    - gut bei welligen Strecken! 
 
 
 

Bodenfreiheit 
 
Weniger Bodenfreiheit - mehr Griff 

- gut auf ebenen Strecken! 
 
Mehr Bodenfreiheit  - weniger Griff 

- gut auf welligen Strecken! 
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Federn 
 
Harte Federn   - Fahrzeug agiler 
    - Direktere Lenkung 
    - Gut bei engen, griffigen Strecken 
    - Lenkung wird weniger, Rollen weniger 
 
Weiche Federn  - mehr Traktion bei weniger Griff 
    - Gut bei unebenen und großen Strecken 
    - Fahrzeug wird träge, Rollneigung erhöht sich 
 
Harte Federn vorne  - Fahrzeug stabiler, weniger Lenkung und Griff vorne 
    - Einlenken schlechter 
    - Kurvenradius größer bei gleichem Lenkeinschlag 
    - Weniger Lenkung beim Kurveneingang 
    - Gut bei sehr viel Griff! 
 
Weiche Federn vorne  - mehr Lenkung am Kurvenausgang 
    - Bei zu weichen Federn – eventl. Übersteuern 
 
Harte Federn hinten  - weniger Griff an der Hinterachse 
    - mehr Lenkung am Kurvenausgang 
      (besonders bei schnellen Kurven) 
 
Weiche Federn hinten  - mehr Seitenführung auf unebenen Strecken 

   und beim Beschleunigen 
 

 

Stoßdämpfer Position 
 
Flacher Einbau  - Feder / Dämpfung weicher, progressiver, mehr Seitenführung 
    - Runderes Fahrgefühl 
    - Einfacher zu Fahren, aber nicht unbedingt schnellere Zeiten 
 
Steiler Einbau   - Feder / Dämpfung härter 
    - Fahrgefühl direkter, weniger Seitenführung 
 
Dämpfer vorne flacher - weiches Lenkverhalten, unberechenbar 
als hinten   - schwer kontrollierbares Kurvenverhalten 
 
Dämpfer hinten flacher - aggressives Einlenken, weniger Lenkung in der Kurve 
als vorne   - viel Seitenführung, großer Kurvenradius 
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Stoßdämpfer-Öl 
 
Dickes Öl   - langsame Gewichtsverlagerung nach vorne/hinten 
(hohe Viskosität)  - stabil bei hohen Geschwindigkeiten 
    - unruhig bei langsamen Geschwindigkeiten 
    - gut auf ebenen Strecken 
    - gut bei schnellen Richtungswechseln 
 
Dünnes Öl   - schnelle Gewichtsverlagerung 
(niedrige Viskosität)  - mehr Traktion 
    - Gut auf unebenen Strecken 
    - Nervöses Fahrverhalten bei schnellen Richtungswechseln 
 
Weiche Dämpfung  - mehr Griff 
    - mehr Rollen 
    - weniger Kurvengeschwindigkeit 
 
Harte Dämpfung  - mehr Haftungsabrisse 
    - weniger Rollneigung 
    - hohe Kurvengeschwindigkeit 
 

 
Stoßdämpferkolben 
 
Wenige Löcher  - harte Dämpfung (wie dickeres Öl) 
    - Gut bei ebenen Strecken 
    - weniger Traktion 
 
Mehr Löcher   - weiche Dämpfung (wie dünneres Öl) 
    - Gut bei unebenen Strecken 
    - mehr Traktion 
 
 

Spurbreite vorne 
 
Breitere Spur   - weniger Griff vorne 
    - mehr Untersteuern 
    - träge Lenkung 
    - weniger Kippen 
 
Schmälere Spur  - mehr Griff vorne 
    - mehr Lenkung 
 
Hinten breitere Spur  - weniger Griff 
    - mehr Lenkung 
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Sturz 
 
Mehr Sturz – mehr Griff, da mehr Seitenführung! 
Abhängig vom Rollzentrum, Nachlauf, Stabi und Federarten! 
 
Mehr Nachlauf erfordert weniger Sturz! 
 
 

Nachlauf 
 
Wenig Nachlauf  - schlechter Geradeauslauf 
    - mehr Lenkung am Kurveneingang 
    - weniger Lenkung am Kurvenausgang unter Last 
 
Mehr Nachlauf  - guter Geradeauslauf 
    - weniger Lenkung am Kurveneingang 
    - mehr Lenkung am Kurvenausgang unter Last 
    - einfacher zu Fahren bei unebenen Strecken! 
 
 

Spur vorne 
 
Weniger Vorspur  - weniger Untersteuern 

- mehr Lenkung am Kurveneingang 
- Ansprechverhalten beim Lenken direkter, schneller 
- Auto schwerer zu fahren 

 
Mehr Vorspur   - Auto einfacher zu fahren 
    - stabilerer Geradeauslauf 
    - weniger Lenkung am Kurveneingang 
 
Nachspur   - Beim Einlenken weniger Griff 
    - Auto agiler auf der Lenkung in Kurvenmitte 
 
 

Spur hinten 
 
Weniger Vorspur  - beim Bremsen und am Kurvenausgang weniger stabil 
    - Haftung reißt schneller ab 
    - Mehr Top-Speed 
 
Mehr Vorspur   - mehr Untersteuern 
    - Beim Gasgeben am Kurvenausgang stabiler 
    - Beim Bremsen stabiler 
    - Haftung reißt nicht so schnell ab 
    - Weniger Top-Speed 
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Einfederweg begrenzen 
 
Mehr Begrenzung  - mehr Bodenfreiheit 
    - Weniger Durchschlagen beim Bremsen 
    - Gut bei weichen Federn 
 
Weniger Begrenzung  - weniger Bodenfreiheit 
    - Mehr Durchschlagen beim Bremsen 
 
 

Anti Dive vorne 
 
Ohne Anti Dive - mehr Gewichtsverlagerung nach vorne beim Gaswegnehmen 
(Querlenkerstift waagrecht)    und Bremsen 
 - Chassis taucht mehr ein 
 - Gut bei unebenen Strecken 
 - Schlechtes Ansprechen beim Einlenken 
 
Positives Anti Dive - weniger Gewichtsverlagerung beim Gaswegnehmen und 
(Querlenkerstift vorne höher)   Bremsen 
 - Weniger Eintauchen des Chassis 
 - Gut auf ebenen Strecken 
 - Besseres Ansprechen beim Einlenken 
 
 

Anti Squat hinten 
 
Ohne Anti Squat - beim Gasgeben mehr Gewichtsverlagern nach hinten 
(Querlenker waagrecht) - Chassis taucht mehr ein 
 - Besser beim Einlenken 
 - Gut auf unebenen Strecken 
 
Positives Anti Squat - Beim Gasgeben weniger Gewichtsverlagerung nach hinten 
(Querlenkerstift vorne höher) - Chassis taucht weniger ein 
 - Weniger Lenkung 
 - Mehr Griff auf der Hinterachse 
 - Gut auf ebenen Strecken 
 
 

Radstand 
 
Langer Radstand schlechter bei engen Kurven 
 Besserer Geradeauslauf, einfacher zu fahren 
 Auf unebenen Strecken und Spurrillen besser 
 Gut bei weiträumigen Strecken oder schnellen Kurven 
 
Kurzer Radstand bei engen Kurven besser 
 Direktere Lenkung 
 Gut auf engen Strecken 
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Stabi 
 
Vorne härter weniger Rollen um die Längsachse 
 Weniger Griff vorne 
 Mehr Griff hinten 
 Weniger Lenkung ohne Gas am Kurveneingang (Untersteuern) 
 Direkte Lenkung 
 
Vorne weicher mehr Rollen 
 Mehr Griff vorne 
 Weniger Griff hinten 
 Mehr Lenkung am Kurveneingang (Übersteuern) 
 
Hinten härter weniger Rollen 
 Weniger Griff hinten 
 Mehr Griff vorne 
 Mehr Lenkung beim Gasgeben in schnellen Schikanen 
 
Hinten weicher mehr Rollern 
 Mehr Griff hinten 
 Weniger Griff vorne 
 Weniger Lenkung beim Gasgeben 
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Rollzentrum 
 
Rollzentrum vorne  
 
Tiefer mehr Lenkung unter Last 
 Auto träger 
 Mehr Gewichtsverlagerung nach vorne 
 Gut auf ebenen griffigen Strecken mit langen schnellen Kurven 
 
Höher weniger Lenkung unter Last 
 Auto agiler 
 Weniger Gewichtsverlagerung nach vorne 
 Weniger Kippen bei viel Griff 
 Gut bei schnellen Richtungswechseln 
 
Rollzentrum hinten 
 
Tiefer mehr Lenkung unter Last 
 Mehr Gewichtsverlagerung nach hinten 
 Weniger Griff beim Bremsen 
 Weniger Kippen am Kurveneingang 
 (mehr Griff an der Hinterachse) 
 
Höher weniger Lenkung unter Last 
 Weniger Gewichtsverlagerung nach vorne 
 Auto agiler 
 Weniger Kippen bei viel Griff 
 Besser bei Strecken mit schnellen Richtungswechseln 
 
Rollzentrum senken Oberer Querlenker innen anheben 
 Unterer Querlenker innen senken 
 
Rollzentrum heben Oberer Querlenker innen senken 
 Unterer Querlenker innen heben 
 
Achtung!   Ausfederung / Sturz / Bodenfreiheit anpassen! 
 
 
 
WICHTIG! 
 
Am besten immer nur eine Veränderung vornehmen und dann testen! 
 
Alle Einstellung notieren! 
 
Nach dem Test wieder zurückbauen und testen ob wieder das Ausgangsergebnis 
vorliegt! 
Nur so kann ein Aussagekräftiges Ergebnis erreicht  werden! 


